
Lehramtsstudiengänge und Bachelorstudiengang

Katholische Theologie

Fachstudienberatung Katholische Theologie
An der Universität 2 · 96047 Bamberg

studienberatung.ktheo@uni-bamberg.de
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Informationen zu den Studiengängen:
https://www.uni-bamberg.de/ktheo/

Neben der allgemeinen bzw. fachgebundenen Hoch-
schulreife oder dem Hochschulzugang für beruflich 
Qualifizierte sollten Sie Interesse an theologischen und 
philosophischen Fragen mitbringen. Im Bereich der Lehr-
amtsstudiengänge sollte dies mit der Freude am Umgang 
mit jungen Menschen sowie der Bereitschaft, Schule und 
Religionsunterricht zu gestalten, einhergehen.

Das Studium des Unterrichtsfaches Katholische Religions-
lehre für das gymnasiale Lehramt erfordert das Latinum 
sowie grundlegende Kenntnisse des Bibelgriechischen. 
Die entsprechenden Nachweise können im Rahmen des 
Studiums erbracht werden und müssen spätestens zur 
Anmeldung zur Ersten Staatsprüfung vorliegen.

• Gemeinsam mit Ihnen setzen wir uns kritisch mit 
aktuellen Themen rund um Religion, Kirche und 
Glaube auseinander. 

• Digitale Innovation und Theologie gehen bei uns 
Hand in Hand. 

• Wir nehmen Sie mit auf unsere Exkursionen nach 
Jerusalem, Rom und zu spannenden Zielen in der 
Region. 

• Wir denken global und machen Ihr Studium inter-
national. 

• Wir sind interreligiös vernetzt und ermöglichen 
Einblicke in das Judentum und den Islam.

Lehramtsstudiengänge
Katholische Religionslehre kann an der Universität Bam-
berg in Kombination mit anderen Fächern im Rahmen 
von Staatsexamensstudiengängen für das Lehramt an 
Grundschulen, Mittelschulen, Realschulen und Gymna-
sien studiert werden. Wollen Sie später an beruflichen 
Schulen unterrichten, können sie „Reli“ entweder mit 
dem Bachelor-/Masterstudiengang Berufliche Bildung/
Sozialpädagogik oder mit dem Bachelor-/Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik kombinieren. Ihr Lehramts-
studium in Bamberg ermöglicht Ihnen die Aufnahme 
des Referendariats für die jeweilige Schulart. Nach einem 
Lehramtsstudium können Sie aber auch einen Master-
studiengang oder ein Promotionsstudium aufnehmen. 

Bachelorstudiengang
Mit dem Bachelorabschluss in „Theologische Studien“ 
eröffnen sich Ihnen – abhängig von den weiteren, kom-
binierten Bachelorfächern – Berufe in den Einrichtungen 
der (Erz-)Bistümer, im Medienbereich oder in Bildungs-
häusern. Im Anschluss an das Bachelorstudium können 
Sie aber auch ein Masterstudium aufnehmen, z.B. an der 
Universität Bamberg den Masterstudiengang „Religio-
nen verstehen / Religious Literacy“.

Die Fachstudienberatung informiert und berät zu den ver-
schiedenen Möglichkeiten, in Bamberg Theologie zu stu-
dieren, gibt Tipps zu Praktika, Stipendien oder Auslands-
aufenthalten. Ihre passenden Ansprechpartner:innen 
finden Sie auf unserer Webseite.

Gute Gründe für ein Theologie-
Studium an der Uni Bamberg

Ihre Voraussetzungen

Zukunft und Berufsaussichten

Fachstudienberatung 
Katholische Theologie

@agktheo
@ktheo.bamberg 



Theologie an der Uni Bamberg studieren

Themen und ausgewählte 
Fragestellungen

Welchen Beitrag kann das Christentum zur menschli-
chen Suche nach Glück und Sinn leisten? Inwiefern helfen 
christliche Perspektiven zur Realisierung von Nachhaltig-
keit oder beim Umgang mit ethischen Herausforderungen 
wie medialer Gewalt oder Sterbehilfe?
Wie lässt sich die Begegnung zwischen verschiedenen Re-
ligionen positiv gestalten? Wie wurden und werden bibli-
sche Texte verstanden? Wie plant und gestaltet man gute 
religiöse Lernprozesse?

Mit diesen und vielen weiteren Fragestellungen befassen 
sich die Studiengänge des Instituts für Katholische Theo-
logie. Studierende bekommen bei uns theologische Basics 
auf dem aktuellen Stand der Forschung. Kurze Wege und 
ein unkomplizierter Kontakt mit den Dozent:innen, aber 
auch ein abwechslungsreiches studentisches Leben im 
Herzen der Weltkulturerbestadt Bamberg sind unser An-
gebot für Sie. 

Alttestamentliche Wissenschaften
Wie werden alttestamentliche Texte mit literaturwissen-
schaftlichen Methoden untersucht? Welche Bedeutung 
kann ihnen angesichts heutiger Herausforderungen zu-
kommen? Welchen Beitrag kann die alttestamentliche 
Exegese zu Antisemitismusprävention leisten?

Neutestamentliche Wissenschaften
In welchem Kontext sind die neutestamentlichen Schrif-
ten entstanden und was bedeutet das für ihr Verständnis? 
Wie können zentrale Figuren und Konflikte mithilfe exe-
getischer Methoden lebendig werden? Hat das NT heute 
noch Relevanz?

Kirchengeschichte
Was teilen historische Quellen zur Geschichte der Kirche 
mit? Wie haben sich die Kirche und ihr Glaube in den ver-
gangenen beiden Jahrtausenden entwickelt? Womit set-
zen sich altkirchliche und christlich-orientalische Autoren 
auseinander?

Fundamentaltheologie und Dogmatik
Ist die Hoffnung auf ewiges Leben in einer Welt der Krisen 
noch glaubwürdig? Was bedeutet es für den christlichen 
Glauben, dass Jesus Jude war? Warum lässt sich Schöp-
fungstheologie heute von Nachhaltigkeitszielen leiten?

Theologische Ethik
Wie kann mein Leben im Horizont des Glaubens gelin-
gen? Wie sehen Strukturen einer gerechten Gesellschaft 
aus? Wie finde ich begründete Antworten auf aktuelle ethi-
sche Fragen: Klimawandel, Gender, Armut, Krieg, KI …?

Religionspädagogik und Didaktik des 
Religionsunterrichts
Welche Sinn-Fragen beschäftigen Kinder und Jugend-
liche? Wie lässt sich Religionsunterricht innovativ ge-
stalten? Welche digitalen Optionen (z.B. VR-Brillen, 
ChatGPT) können für religiöse Bildungsprozesse genutzt 
werden?

Nachhaltigkeit
Fragen einer nachhaltigen Lebens- und Weltgestaltung 
sind aktueller denn je. Sie zeigen sich nicht nur in einem 
verantworteten Umgang mit unserem Planeten Erde so-
wie den darauf lebenden Wesen und vorhandenen Res-
sourcen. Nachhaltige Entwicklung berührt viele weitere 
Kontexte, u.a. die Ermöglichung von Geschlechtersensibi-
lität und -gerechtigkeit, von hochwertiger Bildung für alle 
oder die Gestaltung einer friedlichen Welt. Diese Themen 
stellen einen Schwerpunkt der Vorlesungen und Semina-
re, aber auch der Forschungen der Bamberger Theologie 
dar. 

Kompetent für konfessionell-kooperativen 
Religionsunterricht
Die intensive Zusammenarbeit zwischen evangelischer 
und katholischer Theologie ist ein bayernweit einzigarti-
ger Pluspunkt, den die Uni Bamberg zu bieten hat. In 
Kooperationslehrveranstaltungen werden künftige Reli-
gionslehrkräfte fit gemacht, damit sie später auch in einer 
Reli-Klasse unterrichten können, die aus katholischen und 
evangelischen Schüler:innen besteht – eine Konstellation, 
die künftig an immer mehr Schulen in Deutschland und 
auch Bayern gegeben sein wird. 

Profilschwerpunkte

Studentisches Leben

Bamberg ist eine faszinierende Universitätsstadt, die 
neben hervorragenden Studienbedingungen vieles bie-
tet, was das studentische Herz begehrt: Unter anderem 
die AG K.Theo trägt dazu mit verschiedenen Programm-
punkten bei. Diese Studierendengruppe setzt sich für 
die Belange der Bamberger KTheo-Studis ein und orga-
nisiert verschiedene Veranstaltungen: Ersti-Café, Glüh-
weinabende, Kneipentouren, Exkursionen.


